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 Veröffentlicht am 25.10.1996

Norm

ABGB §773a Abs1

Rechtssatz

Für die Beurteilung eines familiären Naheverhältnisses sind die konkreten Lebensumstände der Beteiligten

maßgebend. Relevant sind daher etwa Erwägungen des natürlichen Ein6usses von Alter, Gesundheit und Beruf der

Beteiligten auf die bestehenden Möglichkeiten einer engeren oder loseren geistig-emotionalen Kontaktp6ege. Damit

zusammenhängend sind aber auch die räumliche Entfernung des unehelichen Vaters von seinem Kind und das

familiäre Umfeld, in dem beide leben, wesentlich.
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